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Begleitprogramm Jugendherberge Detmold:  Der 

Natur auf der Spur – Naturerlebnisangebot am 

Rolfschen Hof in Detmold 
 

 Buchbar von Mai bis September 

 Geeignet für 3. bis 6. Klasse 

 2-Tages-Programm bei 5 Tagen Aufenthalt oder wahlweise nur ein Thema bei 

3tägigem Aufenthalt 

 Auch buchbar mit zwei Parallelklassen 

 

Thema Wasser: 

Mit dem Bus kommen Sie um 10.00 Uhr zum Meschesee, einem alten Abgrabungsgewässer 

im Detmolder Stadtteil Nienhagen. In unmittelbarer Nähe fließt die Werre, so daß an einem 

Standort sowohl ein Still- als auch ein Fließgewässer beobachtet werden kann. Nach einem 

Rundgang um den See, bei dem je nach Jahreszeit viele verschiedene Wasservögel wie 

Gänse oder Haubentaucher per Fernglas beobachtet, der Brutplatz eines Eisvogels bestaunt 

und die Bedeutung des Wassers für das Leben auf der Erde thematisiert werden, geht es an 

den Bach. Hier werden mittels Keschern kleine Bachlebewesen gefangen, in Schüsseln mit 

Wasser  bestimmt und unter der Lupe genauer angeschaut. Hierbei erfahren Sie viel über die 

Anpassungsmöglichkeiten der kleinen Tierchen an die Strömung im Bach. Spannende und 

lustige Spiele und Experimente zum Thema Wasser runden den Tag ab. Pausen sind im 

Programm selbstverständlich vorgesehen und werden individuell abgestimmt.  

Die Rückfahrt zur Jugendherberge ist nach 5 Stunden gegen 15.00 Uhr vorgesehen.  

Hinweise:  

Sie werden von dem Bus an einem Parkplatz abgesetzt, der zum gegenüberliegenden 

Sperrholzwerk gehört. Sollte die Referentin noch nicht anwesend sein, warten Sie bitte am 

Parkplatz.  

Bitte Gummistiefel und Wechselkleidung (T-Shirt, Hose, Socken), sowie ein kleines Handtuch 

pro Kind mitbringen! Der Rundgang um den See hat eine Wegstrecke von ca. 3 km. Es ist 

daher sinnvoll, daß die Kinder erst in festen Schuhen kommen und danach zur 

Bachuntersuchung die Gummistiefel anziehen.  

Bitte erinnern Sie die Kinder beim Frühstück daran, sich reichlich Verpflegung für das Lunch-

Paket mitzunehmen. Frische Luft macht hungrig!  

 

Thema Wald: 

Morgens werden Sie mit dem Bus nach Berlebeck, dem südlichsten Detmolder Stadtteil, 

gebracht. Am Cafe Hangstein werden Sie von einer Referentin des Rolfschen Hofes um 10.00 
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Uhr abgeholt. Gemeinsam gehen Sie von dort zum Rolfschen Hof. An diesem Tag steht das 

Thema Wald im Vordergrund. Dieser Lebensraum soll von den Schülerinnen und Schülern 

intensiv erforscht werden, Themen sind vor allem der Stockwerksaufbau, die Pflanzen und 

die Tiere des Waldes. Der Inhalt des Programms wird dabei immer auf das Alter und das 

vermutliche Vorwissen der Kinder ausgerichtet. Aber  nicht nur die Wissensvermittlung spielt 

an diesem Tag eine Rolle, sondern auch die Erkundung des Waldes auf spielerische und 

sinnliche Weise, z. B. durch verschiedene Spiele zur Sinneserfahrung oder die  gemeinsame 

Herstellung von Kunstwerken aus Naturmaterialien. Pausen sind im Programm 

selbstverständlich vorgesehen und werden individuell abgestimmt. Gegen 15.00 Uhr werden 

Sie am Cafe Hangstein vom Bus wieder abgeholt und fahren zurück zur Jugendherberge.  

Hinweise:  

Auch an diesem Tag ist ein reichhaltiges Lunch-Paket angesagt! Bitte (wasser)feste Schuhe 

oder Gummistiefel anziehen! 

 

 

Angebot für Oktober: 

Aufgrund der häufig nassen und kalten Witterung im Herbst und des hohen Wasserstandes 

muß das Gewässerprogramm im Oktober ausfallen. Stattdessen können zwei Waldtage mit 

unterschiedlicher Schwerpunktsetzung und an unterschiedlichen Orten stattfinden. Am 

ersten Tag erkunden Sie das Gelände des Rolfschen Hofes, im Vordergrund stehen Ökologie 

und Bewohner des Waldes. Am zweiten Tag bringt ein Bus Sie zum ältesten 

Naturschutzgebiet Lippes, an den Donoper Teich. Dort kann je nach Witterung eine 

verkürzte Variante der Bachuntersuchung stattfinden. Ansonsten konzentriert sich das 

Programm vor allem auf das Thema Land Art. An beiden Tagen dauert das Programm drei 

Stunden (10.00 – 13.00 Uhr).  

 

 


